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Anzeigen

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?
Dann sind wir Ihr richtiger Partner.
Wir ermitteln für Sie kostenfrei den genauen Wert 
Ihrer Immobilie, und beraten Sie gern 
über den weiteren Ablauf des Verkaufes.
Zögern Sie nicht, rufen Sie  
uns unter 0341/9188518 an.

 info@immobilien-walther-leipzig.de

RAZENG RECHTSANWÄLTE

wünscht Ihnen ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr!

KOMPETENZ                             VERTRAUEN                            LÖSUNGEN

Das besondere
Geschenk ... 

Tel.: 03 41 / 60 100 25
Mockauer Str. 123 · 04357 Leipzig

- Ankauf von Altgold -
Verkauf - Uhren - Schmuck - Reparatur

Alljährlich schlüpfen tau-
sende Vogelküken in den 
rund 900 vom NABU be-
treuten Nistkästen in  
35 Leipziger Parks, Friedhö-
fen und Wäldern, darunter 
Blau-, Kohl- und Haubenmei-
sen, Haus- und Feldsperlin-
ge, Hausrotschwanz, Garten-
rotschwanz, Grauschnäpper, 
Trauerschnäpper, Wendehals 
und Star.

Wer hilft dem NABU bei der Reinigung von Nisthilfen?

Die Nisthilfen werden vom NABU ehrenamt-
lich gepflegt. Ab Oktober bis Ende Februar 
findet die jährliche Kontrolle mit Reinigung 
und Reparatur der Vogelnistkästen und Fle-
dermauskästen statt. Die Einsätze werden von 
erfahrenen Ornithologen begleitet. Sie geben 
Einblicke in die Vogelwelt und Infos zum Mit-
machen an Interessierte weiter, ebenso wie 

Damit es im Frühjahr wieder piepsen kann. Fotos: NABU Leipzig

man im Kampf um den Erhalt alter Bäume, in 
denen es natürliche Bruthöhlen gibt, unter-
stützen kann. 
Bei der Reinigung werden die Nistkästen von 
zurückgebliebenem Nistmaterial, Federn, 
Vogeleiern oder auch toten Vögeln befreit. 
Gleichzeitig geben diese Spuren und Funde 
Rückschlüsse auf die Bewohner oder Fress-
feinde in und um die Nistkästen. 
Neugierige und Mithelfende sind herzlich will-
kommen. Wer bei einer der nächsten Nistkas-
tenkontrollen im Leipziger Nordosten dabei 
sein möchte, findet hier die Termine:
• Freitag, 19. November, 14 Uhr:
 Nordfriedhof, Treffpunkt: Berliner Str. 125
• Sonntag, 28. November, 14 Uhr: 
 Mariannenpark, Treffpunkt: 
 Schönefelder Allee 23A
• Dienstag, 07. Dezember, 10 Uhr: 
 Volksgarten, Treffpunkt: 
 Parkplatz Edeka, Volksgartenstraße 55 

i Eine Anmeldung ist erforderlich: 
Telefon: 0341 | 6884477 
E-Mail: vogelschutz@nabu-leipzig.de

www.NABU-Leipzig.de/Nistkastentermine

Vorfreude, schönste Freude - Seiten 8-9
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Ab 25. November wird in der Pro-
jektwohnung „krudebude“ ein 
Fotoprojekt von Max Schaible 
(*1998) gezeigt, das sich in Port-
räts kritisch mit der Wechselbezie-
hung zwischen Mensch und Natur 
auseinandersetzt.
Die Anzahl an Bäumen auf der 
Welt übersteigt die der Menschen 
bei Weitem. Dennoch ist es der 
Mensch, der mit Gewalt über den 
Lebensraum Erde und seine Bevöl-
kerung entscheidet.
Weite Teile des Planeten sind der 
Natur überlassen, während die-
se sich an anderen Orten der 
fortschreitenden Zivilisation fü-
gen muss. Dabei ist bekannt, wie 
wichtig die Wälder für unser eige-
nes Überleben sind. Der Mensch 
braucht den Wald zur Selbster-
haltung – der Wald braucht die 
Gnade des Menschen, um weiter 
bestehen zu können. Wie bewusst 
sind wir uns dieser gegenseitigen 
Abhängigkeit?
Von besonderer Dringlichkeit ist 
die Beziehung zwischen Mensch 
und Wald auf einer Halbinsel an 
der Ostseeküste vor Litauen bzw. 
Kaliningrad geprägt. Die soge-

nannte Kurische Nehrung ist an 
den meisten Stellen nur zwei bis 
drei Kilometer breit, wodurch alle 
Lebewesen dort ständig Wind und 
Meer ausgesetzt sind. Während 
der Ort im Sommer als schönstes 
Ferienziel Litauens gilt, beschränkt 
man sich im Winter auf das We-
sentliche.
Der Fotograf setzt in einer stich-
probenartigen Porträtreihe Baum 
und Mensch in Austausch – auf Au-
genhöhe. Von den individuellen Be-
trachtungen (SW-/Farbfilm) geht 
eine erfrischende und unschuldige 
Leichtigkeit aus. Die Bewohner zei-
gen Respekt vor der Natur. Entwi-
ckeln sich Zivilisation und Wald 
mit- oder gegeneinander? Wie viel 
Kontrolle darf sich der Mensch leis-
ten, wie viel Kontrolle ist für den 
Erhalt erforderlich?
Das Projekt wird vom Kulturamt 
Leipzig gefördert.

i Ausstellung: 25.11.- 01.12.
Vernissage: 25. November, 
ab 18 Uhr (Zutritt mit 2G)

Projektwohnung krudebude
Stannebeinplatz 13 | geöffnet: 
Do-Sa 17-20, So 15-18 Uhr 

Passend zum aktuellen Klimagipfel

Porträts von Bäumen und Menschen

Noch bis zum 14. Januar 2022 sind 
in der Stadtteilbibliothek Leip-
zig-Mockau Arbeiten von Depres-
sionsbetroffenen aus dem Malkurs 
„Auf dem Wege“ zu sehen.
Das Leipziger Bündnis gegen De-
pression e.V. initiiert seit 2020 das 
Projekt „Neue Zugangswege in die 
Selbsthilfe“ mit fünf Teilprojekten. 
Eins davon heißt „IMAGE – sehen 
und gesehen werden“ und bietet 
verschiedene Gelegenheiten für 
kreative Tätigkeiten und selbsthil-
feorientierten Austausch. Gleich-
zeitig erhält das Leipziger Bündnis 
gegen Depression die Möglichkeit, 
die Ergebnisse für Aufklärung und 
Öffentlichkeitsarbeit zu verwen-
den, um Stigmatisierung in der 
Gesellschaft bezüglich der Krank-
heit Depression zu begegnen.
Zu den kreativen Angeboten ge-
hört der Malkurs „Auf dem Wege“, 
der jeden Dienstag sowohl online 
als auch in Präsenz stattfindet 
und vielen Teilnehmenden den re-
gelmäßigen, locker-spielerischen 
Umgang mit Farbe ermöglicht. 
Angeleitet wird der Kurs durch die 
Leipziger Malerin Britta Schulze. 
Die Ergebnisse sind erfrischend 

farbenfroh und können sich sehen 
lassen. Die Teilnehmenden haben 
viel Spaß miteinander und konn-
ten schon auf drei Ausstellungen 
ihrer Bilder in diesem Jahr stolz 
sein.
Britta Schulze sagt über den Mal-
kurs: „Es hat sich eine richtig gute 
Atmosphäre etabliert, wir lachen 
sehr viel – es ist mein lustigster 
Kurs – und freuen uns mittlerwei-
le aufeinander. Ich lerne sehr viel 
über die Erkrankung und man gibt 
sich gute und hilfreiche Tipps.“
Die nunmehr 4. Ausstellung des 
Kurses in der Stadtteilbibliothek 
Mockau soll mit neuen Bildern den 
Projektgedanken „Gesehen wer-
den“ transportieren, mit Tabus 
aufräumen, über die Krankheit De-
pression aufklären und zum öf-
fentlichen Diskurs anregen. 

i Projektteam: Angela 
Grundmann (Leitung) & 
Julia Schmalfuß (Assistenz)

E-Mail: info@buendnis-depres-
sion-leipzig.de 
Telefon: 0341 | 67-93 57 24 
Öffnungszeiten:
Mo 14 - 15.30 Uhr, Di 9 - 12 Uhr, 
Mi 14 - 16.30 Uhr

Kreative Selbsthilfe bei Depression 

Ausstellung in der Bibliothek Mockau

Sie suchen? Wir finden! – Gute Jobs, gutes Personal!
Die Goram Personalvermittler helfen Ihnen dabei!

Das Jahr 2021 neigt sich dem Ende 
zu. Dies möchten wir zum Anlass 
nehmen, uns bei allen Bewerbern 

und Kunden für die gute diesjähri-
ge Zusammenarbeit zu bedanken. 
Wir freuen uns auf eine erfolgrei-

che Fortsetzung im neuen Jahr. 
Das Team der Goram Personalver-
mittlung – Frau Antje Liersch, Frau 

Ramona Frank  
und Inhaber 
Herr Frank Vie-
weg – wünscht 
allen Bewerbern 
und Kunden 
eine besinnliche 
und erholsame 
Weihnachtszeit 
und einen guten 
Start ins neue 
Jahr 2022. Gern 
stehen wir Ihnen 
zukünftig wei-
terhin tatkräftig 
bei der Job-/
Personalsuche 
zur Verfügung.

Ihr Team der  
Goram Perso-
nalvermittlung!
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Goram Personalvermittlung 
Blumenstraße 66  04155 Leipzig 
 (0341) 46 33 76 00 
www.goram-personal.de 

SIE suchen? WIR finden! – 
Gute Jobs, gutes Personal!
Wir suchen für unsere Kunden im Groß-
raum Leipzig/Halle-Saale aktuell Perso-
nal (m/w/d) in folgenden Bereichen:
- Handwerker (Maler, Schlosser/Schwei-

ßer, Elektriker, Industriemechaniker u.a.)
- Mitarbeiter Lager/Logistik/
 Gabelstaplerfahrer 
- Hausmeister und Reinigungskräfte 

(u. a. für Gebäudemanagement, med. 
Einrichtungen, Pflegeresidenzen)

-	 Pflegefach-	und	-hilfskräfte	(stationär 
und ambulant)

-	 Kaufmännischer	Bereich (u. a. Buch-
haltung, Sekretariat, Datenerfassung)

-	 Küchenpersonal (z. B. Köche/Beikö-
che, Küchenhilfen, Verpflegungsassis-
tenten)

- Kurier- und Kraftfahrer (z. B. für An-/
Auslieferungen, Werksverkehr)

Sowie Bewerber auch für andere Tätig-
keitsbereiche
Terminabsprachen Mo.–Fr. 8–16 Uhr 
möglich.

Anzeige
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Das Stadtteilmanagement inklu-
sives Gemeinwesen in Schönefeld 
unterstützt sozialraumbezogen bei 
der Entwicklung inklusiv ausgerich-
teter Projektideen, bei Recherche 
und Einwerbung von Fördermitteln.
Die Idee ist, Schönefeld als Labo-
ratorium inklusiven Arbeitens in 
den Blick zu stellen. Der Index für 
kommunale Inklusion der Stiftung 
Mitarbeit ist unsere Basis und 
illustriert unser Selbstverständnis.
Wir kreieren Anlässe für ko-labora-
tives Arbeiten, fördern eine inklu-
sive Grundhaltung der Akteure im 
Stadtteil und sind niedrigschwellig 
ansprechbar für alle Interessierten 
- mittwochs von 14.30 bis 17.00 
Uhr im Nachbarschaftsladen in der 
Waldbaurstraße 9. 

Jede*r ist hier mit den eigenen 
Anliegen willkommen!
Wir fördern die Vernetzung - un-
ser Netzwerk „Schönefeld aktiv 
inklusiv" ist eines unserer Projekte; 
MiniLabs zu Migration/ sozia-
ler Integration, zu Gesundheit/ 
Bewegung/ Ernährung sowie zu 
informellen Kinder- und Jugendbe-
teiligungsprozessen und lebenslan-
gem Lernen/ Bürgerbildung bilden 
thematische Schwerpunkte.

Mit einer kleinen Grup-
pe von Aktiven haben wir 
unsere Wertschätzung für 
diesen schönen Park am  
02. Oktober 2021 sichtbar 
machen können. 
An dieser Stelle noch ein-
mal ein kleiner Exkurs in 
die Geschichte des Marian-
nenparks.

Die gesamte Anlage des Marian-
nenparks gilt als ein bedeutendes 
Beispiel eines Volksparks im archi-
tektonischen Stil des frühen 20. 
Jahrhunderts. Seine Gestaltung ist 
zurückzuführen auf die Entwürfe 
von Leberecht von Migge. Die Idee 
der Volksparks entstand Ende des 
19. Jahrhunderts. Unter diesem 
Fokus gestaltete Parks orientie-
ren sich vor allem an Bedürfnis-
sen der städtischen Bevölkerung 
nach Spiel- und Bewegungsraum 
neben dem traditionellen Spazie–
rengehen. Typisch für Volksparks 
sind deshalb zentrale, große und 
zusammenhängende, betretbare 
Spiel- und Sportflächen wie bei-

Ein Tag für „Marianne“

spielsweise die Tummelwiese im 
Mariannenpark. Der gesamte Park 
steht deshalb auch unter Denk-
malschutz. 
Sehr lebendig wurden spannende 
Details aus der Entwicklung des 
Mariannenparkes  in einem Lern-
spiel des Institutes für Länderkun-
de aufbereitet: 
http://landschaften–in-deutsch-
land.de/themen/78_b_156-mari-
annenpark/
 
Am 02. Oktober erhielten Bänke 
rund um die Tummelwiese einen 
neuen Anstrich. Eine dem histori-
schen Vorbild folgende Blickach-
se zur Tummelwiese wurde durch 

Grünpflegemaßnahmen wieder 
hergestellt.
Auch Beete im ehemaligen Ehren-
hain wurden gelichtet.

Den Helferinnen und Helfern an 
dieser Stelle ein sehr herzliches 
Dankeschön!
Ebenso Dank an den organisieren-
den Verein „Wir für Schönefeld“, 
der auch den kleinen Imbiss stellte, 
den CVJM Leipzig und den LWB-
Hausmeister service für den per-
fekten Werk zeugservice! 
Die Veranstaltung wurde finanziell 
unterstützt aus dem Verfügungs-
fonds der Städtebauförderung in 
Schönefeld. 

Zum Abschluss des Forschungs-
projekts Kooplab entstanden im 
Sommer 2021 zwei kurze Hör-
spiele über den Mariannenpark. 
Am 30.September 2021 wurden 
die beiden knapp halbstündi-
gen Podcasts im Innenhof des 
Schloss Schönfeld unter Anwe-
senheit einiger Mitwirkender 
erstmals öffentlich vorgeführt. 
Ab sofort können sie auf den 
Seiten des Sphere Radio Leip-
zig oder auf der Webseite des 
Helmholtz-Zentrum für Um-
weltforschung (UFZ) angehört 
werden. Podcast auf:
www.ufz.de/kooplab

Zwei Hörspiele  
zum Mariannenpark

Am 3. Dezember 2021 trifft sich 
das Netzwerk Schönefeld aktiv 
inklusiv von 9 bis 11 Uhr in den 
Räumen der Katholischen Gemein-
de Heilige Familie in Leipzig-Schö-
nefeld, Pfarrei Hl. Maria Magdalena 
Leipzig-Ost, Ossietzkystraße 60.
Im Netzwerk treffen sich viele im 

Triff´ das Stadtteilmanagement inklusives Gemeinwesen Schönefeld!

Netzwerk Schönefeld aktiv inklusiv trifft sich

Der erste Teil des Podcast ver-
mittelt einige spannende Hin-
tergründe zur Entstehung und 
Geschichte des Parks und be-
fragt dafür Zeitzeug*innen aus 
Schönefeld. 
Im zweiten Teil erfahren Sie ei-
niges zu den Herausforderungen 
der Parkentwicklung angesichts 
des Klimawandels und es kom-
men Menschen zu Wort, die sich 
aus einer wissenschaftlichen 
Perspektive mit dem Park be-
schäftigen. 
Das Team von KoopLab bedankt 
sich sehr herzlich bei allen Mit-
wirkenden und wünscht viel Spaß 
beim „Parkgelausche“!

Wir organisieren inklusiv ausgerich-
tete Trainings und Supervision für 
Multiplikator*innen und Ehrenamt-
ler*innen im Stadtteil.

Themen in den letzten 
Monaten waren:
•  Ankommen im Stadtteil – Netz-

werke, Akteure und Engagierte 
kennenlernen und Kooperations-
möglichkeiten ausloten.

•  Von der Projektidee zur Pro-
jektumsetzung – wie wird aus 
meiner Idee Wirklichkeit?

•  Inklusion vor Ort – wie soll das 
gehen?

•  Fördermittelberatung und -re-
cherche

•  Information zu aktuellen Mit-
mach-Projekten und Aktionen 
im Stadtteil

•  oder einfach mal der Einsamkeit 

trotzen und zu einem Austausch 
verabreden.

Ich freue mich auf Sie!
Johanna Hofmann

i conAction*Politik- und   
Organisationsberatung
Herderstraße 7
04277 Leipzig

Telefon: 0341 | 3916850
Funk: 0171 | 2843593
conAction@leipzigerinnen.de
conaction.leipzigerinnen.de

Das Projekt Stadtteilmanagement 
inklusives Gemeinwesen Schö-
nefeld wird aus Mitteln des Pro-
gramms Europäischer Sozialfonds 
(ESF) Nachhaltige soziale Stadtent-
wicklung sowie aus Steuermitteln 
auf der Grundlage des vom Säch-
sischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes finanziert.

Stadtteil Schönefeld Engagierte, 
tauschen Ideen aus, berichten 
über interessante Projekte und 
Vorhaben.
Wer Lust hat, einfach mal vorbei 
zu schauen und sich informieren 
möchte, was im Stadtteil so los ist, 
der ist herzlich eingeladen.

Parkgelausche

Bitte QR Code scannen



Seite 4 Marktplatz

Impressum

erapress-medien-agentur

Weststraße 123
04420 Markranstädt
Telefon: 034205 | 99 23 74
E-Mail: erapress@ortsblatt-leipzig.de
Herausgeber/Redaktion: Elke Rath 

Medienberaterin: 
•	 Martina	Schnurrbusch
 Funk: 0160 | 95 37 79 36  

E-Mail: ms-anzeigen@
 ortsblatt-leipzig.de

Druck: LINUS WITTICH Medien KG
Vertrieb: Töpfer Werbung
Telefon: 0341 | 521 55 50

Weitere Ortsblätter: 
•	 Stötteritz,	Probstheida,	Reudnitz
•	 Gohlis	,	Möckern
•	 Paunsdorf,	Engelsdorf,	Mölkau
•	 Schönefeld,	Mockau,	Thekla
•	 Connewitz,	Südvorstadt	
•	 Lindenau,	Plagwitz,	Kleinzschocher
 

Marktplatzanzeigen im Internet selbst 
aufgeben: 
www.ortsblatt-leipzig.de/kleinanzeigen 

•	Verschenktes: kostenfrei. 

Zusendung von Rechnungen, einschließ-
lich von Belegexemplaren: 1,90 Euro.

Für Druckfehler und deren Folgen wird 
keine Haftung übernommen. Ebenso für 
unangeforderte Manuskripte,  Leserbriefe 
und -fotos. Die Redaktion behält sich die 
Kürzung von Leserbriefen offen. 

Für die Inhalte der Beiträge sind die Auto-
ren verantwortlich.

Tel.: 01577 / 629 08 25
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Malerfachbetrieb 
S. Jahn

Malerarbeiten jeglicher Art 
· Bodenlegearbeiten · Wärmedämmung

Hofer Str. 62
04317 Leipzig

E-Mail: malerfachbetr-s.jahn@gmx.de

Siegbert Jahn
Meisterbetrieb

Unterricht
Fachunterricht Tasteninstrumente - ab 4 
Jahre. Tel. 0341.2327326 www.proAkteur.de

Gitarre/Keyboard, musikunterricht-franke.de, 
03414134366

Ankauf
Kaufe alte WEIßWÄSCHE, NÄHUTENSILIEN, 
Modeschmuck, Besteck, Hausrat, Bücher, Uh-
ren, Möbel, Spielzeug. Kobler 0341 4114422

Dienstleistungen
Blitzentrümpelung/Renovierung/Notdienst- 
Alles aus 1 Hand - Allrounder übern. Haushalts-
auflg., Sperrmüllentsorg., a.Garten/Keller/Garage, 
a. kl. Dinge & sehr Eilig,Hausmeisterservice, Haus 
& Gartenarb.+Reparaturen, Hecke, Bäume, Rasen, 
Laub, Gruenschnittabholg, 0341 / 22750295

Unterstützung für Senioren und jüngere Hil-
fesuchende Angelika Kaschta: Erledigungen 
im Haushalt/Alltag, Telefon: 0341/4 41 74 43 o. 
0171/9 00 44 10

Unterstützung bei einem Pflegegrad: Sie 
haben einen Pflegegrad und brauchen Hilfe 
im Alltag? Wir vermitteln Ihnen eine enga-
gierte Person als Nachbarschaftshelfer/in. Sie 
möchten wissen, was Sie mit dem monatlichen 
Entlastungsbetrag von 125 Euro finanzieren 
können? Sie möchten für eine Person Helfer/
in werden? Wir beraten Sie gern ausführlich 
und kostenfrei: || „Kontaktstelle Nachbar-
schaftshilfe“ im Pflegenetzwerk Leipzig e.V., 
Rosa-Luxemburg-Str. 27, Tel: 0341 5832411. 
Weitere Informationen siehe auch unter: 
www.nachbarschaftshilfe-leipzig.de

Clean Klimt – Wir Reinigen ihre Steine 
mit Herz! Reinigungsservice rund ums Haus, 
Wir reinigen Steine, Fassaden, Dächer und 
vieles mehr, Bei Interesse einfach melden Tel.: 
01578/5992731, E-Mail: steinreinigung-co-
logne@web.de, Webseite: www.steinreini-
gung-cologne.de

Sonstiges
Suche alte Postkarten, Abzeichen, Porzellan 
u. Keramikfiguren, auch defekt zu kaufen, Tel. 
0151/29770825

Auto & Fahrrad
Suche zum Kauf günstigen gepflegten Pkw 
bis 100Tkm gern von privat. Angebote unter 
0151 21819856 o. Mail: Heidi.Aust@web.de

Haus & Garten
Baumpflege, Baumfällung & Obstbaum-
schnitt mittels Seilklettertechnik auch auf 
engstem Raum. Baumkontrolle, Heckenpflege, 
Mahd, Stubbenfräsen, Schnittgutents. !Kosten-
freie Besichtigung/Angebotserstellung! Telefon: 
01578 / 0655746, Email:info@pro-altura.de, 
Fa. Pro Altura, 04229 Leipzig, Inh. H. Proft

Garten im KGV „Waldessaum“ e. V. sucht aus 
Altersgründen neuen Pächter/neue Pächte-
rin. 272 qm, Strom, Brunnen. Preis nach VB., 
Tel. 689 76 77 ab 17 Uhr.

Verk. umständehalber 320 m² Garten im KGV 
in 04328 Leipzig mit Blockbohlenhaus incl. Mo-
bilar, Gartengeräten, Pool, Terrasse und Pergola. 
Preis VB 5.000 Euro, Tel.: 0341/6511932

Bildung & Stellenmarkt
Hausaufgabenbetreuung/Nachhilfe 6. Klasse 
in Mölkau gesucht, E-Mail: HA-Hilfe@web.de

Engel-Rösner

Augenoptik

Augenoptikermeisterin Gritt Engel-Rösner

Gorkistraße 123 - 04347 Leipzig
Telefon / Fax   0341 / 2322515

Augenoptik

Engel-Rösner
Augenoptikermeisterin
Gritt Engel-Rösner

Gorkistraße 123 · 04347 Leipzig
Telefon 0341/2322515

Anzeigen

Nicht der würzige 
Käsegeruch zog am 
21. Oktober 2021 
drei Ordnungshüter 
in der Taubestra-
ße 7 magisch an, 
sondern ein grüner 
Gartenstuhl mit 
einer Desinfekti-
onsflasche, Corona 

wegen. Besagtes Corpus Delicti stand vor 
einem kleinen Laden und hatte leider keine 
Sondernutzungserlaubnis. „Unfallgefahr“, 
so das amtliche Schreiben. Soweit ist das ja 
korrekt. Und Ladeninhaberin, die 82-jähri-
ge Sieglinde Albrecht, wird sich jetzt darum 
kümmern. Sie ist erst seit Juli 2021 hier an-
sässig, aber in all der Aufregung mit Um- 
und Anmeldungen hatte sie den Stuhl ver-
gessen. Aber Hygiene muss sein!
Einen Hauseingang weiter jedoch lag mit-
ten auf dem Gehweg ein verschmutzter al-
ter Teppich. Über den wäre ich bei meinem 
Besuch vor Ort beinahe gestolpert. Besitzer 
unbekannt. Und da es keinen Ansprech-
partner gibt, darf er ungestraft hier liegen 
bleiben – trotz Gefahrenquelle?
Übrigens, liebe Ordnungshüter, nur wenige Ki-
lometer entfernt ist Paunsdorf. Und aus diesem 
Stadtteil erhält das Ortsblatt-Leipzig ständig 
Leserbriefe und -anrufe aufgrund verschmutz-
ter Straßen, Grünflächen und Ordnungswid-
rigkeiten vor Kindergärten (falsches Parken, 
Nichtachtung der Tempo-30-Zone usw). Wir 
haben das bereits mehrfach veröffentlicht.  
Reaktion: Null.                                     era

Aufgespießt
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Jetzt Probefahrt vereinbaren!   www.auto-freydank.de/hyundai-probefahrt

Kraftstoffverbrauch5: innerorts 6,3 
l/100 km; außerorts 4,9 l/100 km; 
komb. 5,4 l/100 km; CO2-Emission 
komb. 123 g/km; Effizienzklasse B. 

  8-Zoll-Farb-Touchscreen
  Assistenzsysteme SmartSense
  Apple CarPlay™ und Android Auto™ 
  Einparkhilfe hinten, Rückfahrkamera

199,- EUR1
Monatlich finanzieren

Barpreis 19.798,- EUR

Finanzierungsangebot Nettodarlehensbetrag Anzahlung Laufzeit Mtl. Raten à Schlussrate Gesamtbetrag eff. Jahreszins Sollzins p.a.

1 Hyundai i30 1.0 T-GDI 
 EDITION 30 88 kW (120 PS) 19.216,50 EUR 581,50 EUR 48 M 199,- EUR 10.861,94 EUR 20.413,94 EUR 1,99 % 1,97 %

2 Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI 
 EDITION 30+ 110 kW (150 PS) 26.994,50 EUR 3.203,50 EUR 48 M 249,- EUR 16.782,60 EUR 28.734,60 EUR 1,99 % 1,97 %

3 Hyundai BAYON 1.2 Select
  62 kW (84 PS) 14.496,70 EUR 2.502,30 EUR 48 M 129,- EUR 9.248,44 EUR 15.440,44 EUR 1,99 % 1,97 %

4 Hyundai KONA 1.0 T-GDI 
  EDITION 30 88 kW (120 PS) 17.873,00 EUR 2.125,00 EUR 48 M 179,- EUR 10.406,25 EUR 18.998,25 EUR 1,99 % 1,97 %

Ein unverbindliches Finanzierungsangebot der Hyundai Finance, Bonität vorausgesetzt. Fahrleistung p.a. 10.000 km. Preise inkl. 19% MwSt und 750,- € Überführungs-
kosten, zzgl. Zulassungskosten. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen.  

Hyundai Black Friday Weeks
vom 05. - 26.11.2021
Machen Sie aus jedem Tag 
das beste Angebot.

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für Car-Audio-Gerät inkl. Navigation bzw. 
Multimedia sowie für Typ-2-Ladekabel), 5 Jahren Lackgarantie (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicher-
heits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft.

Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen gemäß den jeweiligen Bedingungen des Garantie- und Servicehefts.

Kraftstoffverbrauch5: innerorts 7,6 l/100 
km; außerorts 5,5 l/100 km; komb. 6,3 
l/100 km; CO2-Emission komb. 144 g/
km; Effizienzklasse C. 

Hyundai TUCSON 1.6 
T-GDI EDITION 30+
  10,25-Zoll-Farb-Touchscreen 
  Assistenzsysteme SmartSense
  3-Zonen-Klimaautomatik
  Lederlenkrad und -schaltknauf 

249,- EUR2
Monatlich finanzieren

Barpreis 30.198,- EUR

Kraftstoffverbrauch5: Kurzstrecke: 6,8 
l/100 km; Stadtrand: 5,4 l/100 km; 
Landstraße: 5,0 l/100 km; Autobahn: 
6,1 l/100 km; Komb.: 5,7 l/100 km; 
CO2-Emissionen 129 g/km; CO2-Effizi-
enzklasse: D. 

Hyundai BAYON 
1.2 Select
  inkl. Winter-Paket (Sitzheizung 
      vorne, beheizbares Lederlenkrad)
  Assistenzsysteme SmartSense
  Einparkhilfe hinten

129,- EUR3
Monatlich finanzieren

Barpreis 16.999,- EUR

Kraftstoffverbrauch5: innerorts 6,4 
l/100 km; außerorts 4,7 l/100 km; komb. 
5,3 l/100 km; CO2-Emission komb. 122 
g/km; Effizienzklasse B. 

Hyundai KONA 1.0 
T-GDI EDITION 30
  Digitales 10,25-Zoll-Cockpit
  Assistenzsysteme SmartSense
  Einparkhilfe hinten
  Lederlenkrad und -schaltknauf 

179,- EUR4
Monatlich finanzieren

Barpreis 19.998,- EUR

5 Nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt und gegebenenfalls in NEFZ-Werte umgerechnet. Mehr unter hyundai.de/wltp.
6 Die Aktion ist gültig bis 30.11.2021 und gilt für sofort verfügbare Modelle. Nur solange der Vorrat reicht und nur bei Erstzulassung bis zum 31.12.2021. Die jeweilige
 Kaufprämie ist nicht mit anderen Preisvorteilen kombinierbar und wird bei Kauf- oder Leasingvertrag in Abzug gebracht. Die maximale Kaufprämie von 8.500 EUR 
 bezieht sich auf die unverbindliche Preisempfehlung der Hyundai Motor Deutschland GmbH beim Kauf eines Hyundai SANTA FE Hybrid, zzgl. Überführungskosten.

Bis
zu 8.500 EUR6

Black Friday Weeks Vorteil

ab ab ab ab

Hyundai i30 1.0 T-GDI 
EDITION 30

Senio r ent r e f f 
Löbauer Straße 
68-70
Telefon: 
0341 |  6976761
seniorentref f.

sonnenwall@volkssolidari-
taet-leipzig.de
Öffnungszeiten:
Mo: 11-16.30 Uhr, Di: 9-16 
Uhr, Mi: 9.30-16 Uhr, Do:  
10-16 Uhr, Fr: geschlossen
Sozialberatung: 
nach Terminvereinbarung

Höhepunkte im November:
•	Do,	11.	November,	14	Uhr:	 	
Musikcafé mit Stephan
•	Do	24.	November,	10.30	Uhr:		
Basteln von Weihnachtsgeste-
cke für Tischdeko im Advent
•	Mo,	29.	November,	14	Uhr:	
Musikalischer Advent 
•	Di,	30.	November,	14	Uhr:	
„Es war einmal“ – Literarische 
Märchen

Höhepunkte im Dezember:
•	Do,	9.	Dezember,	14	Uhr:	
„Bräuche zur Weihnachtszeit“ 
•	Mo,	20.	Dezember,	ab	14	Uhr:	
„Sind die Lichter angezündet“ 
Bitte vorher anmelden!

Vormerken!
27. Januar 2022, 13.30 Uhr, 
im Seniorentreff Sonnenwall:  
Vorsorgevollmacht und Patien-
tenverfügung. Kostenfrei  Info-
veranstaltung. Voranmeldung:               
0341 | 69 76 761

Seniorenbegegnungsstätte 
Kieler Straße 63-65
Telefon: 0341 6018410
Mail: seniorenbegegnung@
volkssolidaritaet-leipzig.de
Öffnungszeiten:
Mo: geschlossen,Di: 9-15 Uhr,
Mi: 11-17 Uhr, Do: 10-17 Uhr, 
Fr: 10 -16 Uhr
November:
•	Mi,	10.	November,	13	Uhr:	
Die Kriminalpolizei klärt auf
•	 Do,	 11.	 |	 25.	 Nov.,	 14	 Uhr:	
Musik-Café
Höhepunkt im Dezember:
Di, 21. Dezember, 13 Uhr:
Kurzfilme für Seniorinnen und 
Senioren im Rahmen des Kurz-
filmtages.

i Alle Veranstaltungen 
sind mit Voranmeldung. 
Bitte machen Sie sich 

vorher über die aktuellen Co-
ronaregelungen kundig!

Alle sitzen nur herum und niemand 
macht mit… Wie kann ich meine 
Teilnehmenden zur aktiven Mitar-
beit an meiner Veranstaltung moti-
vieren? Mit dieser Kernfrage befasst 
sich der Workshop mit Methoden 
zur Aktivierung von Teilnehmenden 
mittels vielfältiger Methoden und 
Reizsetzung, Inhalte über gängige 
Präsentationsformen hinaus zu 
vermitteln. In der Veranstaltung 
lernen Menschen, die mit Gruppen 
in verschiedenster Form zusammen-
arbeiten, eine Vielzahl an Methoden 
zur Aktivierung kennen. 

Workshopreihe für Aktive in der Stadtteilarbeit

Am 26. November, 10 – 16 Uhr, im 
Wohnen plus gGmbH Schloss Schö-
nefeld – KulturGut Zeumerstraße 1.  
Die Referentin Mandy Merker, Re-
ferentin für Jugendbeteiligung des 
Aktion Zivilcourage e.V., entwickelt 
mit uns Methoden, die wirken. Auf-
grund der aktuellen Situation sind 
die Plätze begrenzt. Auf Wunsch 
wird eine Teilnahmebestätigung 
ausgegeben. 

i Bitte melden Sie sich bis 
zum 22. November an: 
sonja.golinski@leipzig- 
paunsdorf.de

Wir kaufen 
Wohnmobile 

+ Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

Anzeige

www.ortsblatt-leipzig.de
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Bestattungen
Lunkenbein
04129 Leipzig
Delitzscher Straße 71
Tel. Tag und Nacht 0341/91 92 80

Seit 1918 im Dienst am Menschen

BESTATTUNGSHAUS 
„EWIG“

TAG & NACHT
2 41 13 02

Inh. H. Seewald
04347 Leipzig 
Bautzner Str. 18
04155 Leipzig 
Wiederitzscher Str.12

- allezeit -

Schönefeld 
Gorkistr. 131 
Thekla 
Tauchaer Str. 78

☎ 2 32 23 13

Bestattungshaus
Heidrun Uhlig GmbH

www. bestattungshaushaensel.de  |  Inhaber �omas Hänsel e. K.

...vertrauensvolle Beratung im Trauerfall seit 1991.

Anzeigen

Ende September fand das erste 
Fest der Nachbarschaften in der 
Leipziger Südvorstadt statt.
„Wir sind die Mehrheit. Also orga-
nisieren wir uns. Und wir beginnen 
mit einem Fest!“ – Das Banner 
hinter der Bühne macht klar, wo-
rum es den Organisatoren geht: 
Mit dem „Fest der Nachbarschaf-
ten“ haben sie auf das Ausmaß 
der Probleme am Wohnungsmarkt 
hingewiesen, aber auch die Vielfalt 
des Protests gegen Mietsteigerung 
und Verdrängung präsentiert. Die 
Veranstaltung wurde erstmals am 
25. September 2021 in der Leip-
ziger Südvorstadt durchgeführt. 
Gerahmt von einem Bühnenpro-
gramm, Imbiss und Getränken 
sowie Ständen von verschiedenen 
Initiativen wurde eine Möglichkeit 
zum Kennenlernen und Austau-
schen geschaffen.
Auf der Bühne wechselten sich 
Musik mit Gesprächen und Dis-
kussionsrunden ab. Mieter und 
Aktivisten aus LWB-Häusern in 
der Südvorstadt, der Kantstraße 
55–63, der Thierbacher Straße 
6 sowie der Mietergemeinschaft 
Schönefelder Höfe berichteten, 
wie sie ihren Protest organisieren 
und was sie erreicht haben. 
Die Besucher des Festes konnten 
außerdem an einem Quiz teilneh-
men, das der Immobilienwirtschaft 

den Kopf gewaschen hat – ihrer 
Panikmache vor Vergesellschaf-
tung von Wohnraum kann etwa 
entgegengehalten werden, dass in 
Wien 40 Prozent der Wohnungen 
der Kommune gehören und den-
noch kein Sozialismus herrscht. 
In einer abschließenden Diskussi-
onsrunde haben die Solidarische 
Wohnungsgenossenschaft SoWo, 
das Mietshäusersyndikat, die Con-
newitzer Initiative Leika sowie der 
Haus- und Wagenrat alternative 
Modelle der Wohnraumversor-
gung vorgestellt.
An Informationsständen vom Mie-
terverein Leipzig oder dem DGB 
Leipzig/Nordsachsen (der auch mit 
einer Lesung auf der Bühne vertre-
ten war) sowie durch Ausstellun-
gen der Vernetzung Süd und der 
Mietergemeinschaft Schönefelder 
Höfe konnten Besucher Initiativen 

Protest gegen steigende Mieten ist möglich – und erfolgreich!

kennen lernen, Kontakte knüpfen 
und Unterstützung erhalten.
„Es ist wichtig, dass Mieter unter-
einander in Austausch kommen, 
um sich zu bestärken und Strate-
gien auszutauschen, wie sie ihre 
Rechte wahrnehmen können“, 
so Robin Weisbach, einer der Or-
ganisatoren. „Mit dem Fest der 
Nachbarschaften wollen wir aber 
vor allem für kollektiven Protest 
eintreten. Ohne dass Mieter sich 
organisieren und Druck auf Poli-
tik und große Wohnungskonzerne 
ausüben, wird sich an der Situa-
tion am Wohnungsmarkt nichts 
grundsätzlich ändern.“

Die Organisatoren hoffen, dass das 
Fest der Nachbarschaften auch 
im nächsten Jahr stattfinden wird 
und laden zur Vorbereitung ein. 

Dr. Peter Bescherer

Zu Gast in der BOCHI

Das Psychosoziale Gemeindezen-
trum in der Bochumer Straße 26, 
kurz BOCHI genannt, wurde 1999 
gegründet. Zielgruppe sind Men-
schen mit psychischen Erkran-
kungen sowie Angehörige und 
Freunde. Die Veranstaltungen mit 
Live-Musik, Ausstellungen, Vorträ-
gen und Lesungen sind offen für 
alle. Außerdem können verschiede-
ne Angebote wie Töpfern, Werkeln 
mit Naturmaterialien, Kegeln, Ge-
dächtnistraining und Singegruppe 
„Saturn-Band“ genutzt werden.
Bei Bedarf findet man Unterstüt-
zung bei Behördenangelegenheiten 
und Krisenbewältigungen. Bera-
tungstermine nach Vereinbarung.
Freie Plätze werden derzeit im 
Zuverdienstprojekt „Coleido“ (Be-
treute Beschäftigung in den Be-
reichen Hauswirtschaft, Grünflä-
chenpflege und Fahrradwerkstatt) 
angeboten. 
Kontakt: Matthias Hofmann 
Telefon: 0176 | 611 02019

Jens Müller

i Psychosoziales Gemeinde-
zentrum Bochumer Str. 26 

Öffnungs- und Sprechzeiten:  
Mo, Di, Do von 10-15 Uhr, Mi 16-
19 Uhr, Fr 8.30-13 Uhr. 
Telefon: 0341 | 6096680
gemeindezentrum@seb-leipzig.
de | www.seb-leipzig.de/gemein-
dezentrum
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Eine Beule oder eine Delle am Auto sind schnell passiert! Ob nun 
durch unachtsame Parker beim Einkaufen oder durch den Hagel 
und Sturm der vielen Unwetter in letzter Zeit – diese Schäden 
hinterlassen ein unschönes Bild am „liebsten Kind“ der Deut-
schen. Früher musste dann in der Werkstatt gespachtelt und 
neu lackiert oder gar komplett ausgetauscht werden. Ein teures 
Unterfangen, das zudem den Wert des Fahrzeuges stark min-
derte. Bei der Dellentechnik Schönfeld werden Hagelschäden, 
Parkdellen oder kleine Beulen am Auto mit speziell dafür ent-
wickelten Werkzeugen in ihre ursprüngliche Form zurückgesetzt. 
Dabei bleibt die Originallackierung erhalten und man spart bis 
zu 70 % gegenüber einer klassischen Reparatur.

Hagel- und Parkplatzschadenbeseitigung
Smart-Repair
Versicherungsabwicklung
Karosserie-/Unfallinstandsetzung
Fahrzeugaufbereitung

GUTSCHEIN 
Essener Str. 11 (Einfahrt
ALDI!), 04129 Leipzig
Tel. 0341 / 3 19 71 02
Funk 0177 / 7 94 76 36
www.dellentechnik.net

Bei Vorlage des Gutscheins erhal-
ten Sie eine Gutschrift auf den 
Auftragswert in unserem Haus.

20 e*

*gilt für 1 Fahrzeug

vorher nachher

... über allem schwebt ein Fra-
gezeichen. Vieles ist von der 
nächsten Corona-Entwicklung 
abhängig und wir hoffen, dass 
wir uns wie geplant, wenn auch 
mit Regeln, treffen können. Unser 
Tipp, machen Sie sich bitte vorher 
kundig, was aktuell gerade vorge-
schrieben ist. 

Liebe Mitglieder, liebe Freunde des 
Vereins,
wir freuen uns, dass Sie die Ange-
bote des Vereins schon wieder so 
zahlreich genutzt haben, viele neue 
Gäste konnten wir begrüßen.
Unsere zwei Veranstaltungen mit 

Sabine Londa-Kühne und Bernd 
Herold vom Kabarett „Die Funzel“ 
am 13. Oktober waren ein voller 
Erfolg. Vor allem das politische 
Tagesgeschehen rund um die Wahl 
bot viel Stoff für satirische High-
lights, es war schön nach der langen 
Pause mal wieder herzlich lachen 
zu können, auch wenn nicht alles 
lustig ist.
Die Modenschau mit der aktuel-

len Herbstkollektion schloss sich 
gleich an, seit Jahren begeistert 
hier Michael Kèfaleas mit seinem 
Angebot und natürlich mit einer 
stets witzigen Moderation.
Auf unsere beliebten Weihnachts-
feiern haben wir Sie bereits neu-
gierig gemacht und hier wollen wir 
Sie gern dazu weiter informieren.
Vorweihnachtlich starten wir am 
Mittwoch, 24. November, mit 
einer Busfahrt nach Wernigerode, 
wo wir uns gemeinsam in „Biggis 
Jodlerstübchen“ auf die Advents-
zeit einstimmen. Details erfahren 
Sie bei uns im Verein.
Weiter geht es zum 1. Advent am 
Sonntag, 28. November, mit Ma-
ja-Kathrin Fritzsche, begleitet von 
DJ Maik Schölz und wir freuen uns, 
dass wir die beliebten Akteure bei 
uns begrüßen können.
Das Künstlerduo „Ines und Tom“ 
hat uns bereits vor einigen Jahren 
musikalisch in der Weihnachtszeit 
begleitet und wir konnten sie auch 
in diesem Jahr zu uns einladen.
Dank der großzügigen Unterstüt-
zung durch die Wohnungsbau-Ge-
nossenschaft Kontakt e.G. können 
wir Seniorenweihnachtsfeiern an 
folgenden Tagen anbieten:
Mittwoch, 01. Dezember,
Mittwoch, 08. Dezember,
Donnerstag, 09. Dezember, Einlass 
jeweils 14 Uhr, Beginn 15 Uhr.
Für alle Veranstaltungen gilt aus 
jetziger Sicht die 3-G-Regel, un-
abhängig davon ist vorher eine 
Anmeldung erforderlich und die 
Teilnahme nur mit einer Eintritts-
karte möglich. Diese erhalten Sie 
ab 08. November bei uns im Verein, 
vorzugsweise zu den Kassenzeiten 

montags 9 – 12 und dienstags 
13 – 15 Uhr.
Auch für die Kinder haben wir wie-
der eine Feier vorbereitet.
Zum Weihnachtsspaß mit „Hop-
pel-Has“, einer Weihnachts-Mit-
spiel-Show mit Michael Fritzsche, 
können wir auch hier, dank der 
Unterstützung durch die Woh-
nungsbau-Genossenschaft Kontakt 
e.G., die Kinder herzlich einladen. 
Geplant ist Donnerstag, 02. De-
zember, Einlass 17 Uhr, Beginn 
17.30, Ende gegen 18.30 Uhr. 
Die Teilnahme ist hier ebenfalls 
nur mit Anmeldung und einer Ein-
trittskarte möglich, für erwachsene 
Begleitpersonen gilt die 3-G-Regel.
Für Interessenten an einem Bummel 
über einen Weihnachtsmarkt fahren 
wir am 14. Dezember nach Chem-
nitz, vorher essen wir zu Mittag auf 
dem Gänsemarkt in Wermsdorf und 
können bei einem kleinen Bummel 
noch Geschenke erwerben. 

Busfahrten, Senioren- und Kinderweihnachtsfeiern geplant, aber ...

Gruppenfoto mit den Kabaret-
tisten Londa-Kühne und Bernd 
Herold (Mitte).

Auch der Jahresabschluss ist schon 
geplant, wir fahren mit Ihnen in die 
Keramikscheune nach Spickendorf 
und verbringen sicher einen schö-
nen Abend zum Jahresausklang, 
starten mit einem bunten Pro-
gramm, Buffet und Mitternachts–
imbiss sowie Feuerwerk ins neue 
Jahr und kommen mit dem Bus 
gemeinsam wieder zurück.Start 
für unsere Busfahrten ist jeweils in 
Paunsdorf oder Grünau.
Wir hoffen natürlich, dass es Ihnen 
gut geht und Sie mit uns weiter 
schöne Momente im Vereinsge-
schehen erleben möchten.
Bleiben Sie vor allem gesund!
Herzliche Grüße von 
Ihrem Team des 
Jugend- und Altenhilfeverein e.V.

i Goldsternstraße 9
04329 Leipzigb
Telefon: 0341 | 2532287
info@javleipzig.de
www.javleipzig.de

Schick durch den Herbst – die Modenschau mit den neuesten Trends.
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Hermann Richter
Orthopädie-Schuhtechnik
Inh. Jens Richter

Mo: 9-12 u. 14-18 Uhr • Di: 9-12 u. 14-17 Uhr • Mi: 9-12 u. 14-15.30 Uhr
Do: 9-12 u. 14-18 Uhr • Fr: 9-12 Uhr (und nach Vereinbarung)

Clara-Wieck-Str. 2a · 04347 Leipzig
☎ 2 31 30 13

Alle Kassen und Behörden

Straßenbahn Linie 1, Buslinie 70 u. 90 + 70E

Lichterglanz und frohe Lieder
so ist es alle Jahre wieder –

Wir wünschen eine frohe Weihnachtszeit
und ein neues Jahr voll Freude und Heiterkeit!

LOGOPÄDISCHE PRAXEN SANDRA KÖPPIG
Zentrale Rufnummer: 0341 / 2 53 68 72 (ganztägig erreichbar)

www.logopaedische-praxis-koeppig.de

Unsere Praxen:

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches und 
frohes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Liebsten,

erholsame Festtage sowie 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Am Vorwerk 15 • Paunsdorf      Wurzner Str. 154 a • Sellerhausen
Gorkistr. 97 • Schönefeld

Weihnachtscafé und kleine Überraschungen am Schloss Schönefeld

Wir fangen klein an. Nach der 
Weihnachtsmarktpause 2020 wer-
den wir in diesem Jahr, nicht wie in 
gewohnter Weise unseren großen 
Weihnachtsmarkt stattfinden las-
sen, sondern ins Weihnachtscafé 
einladen. Für den Vorstand des 
Vereins Schloss Schönefeld e.V. 
ist die Gesundheit unserer Schü-
lerschaft und der Mitarbeitenden 
oberste Priorität, weshalb wir uns 
für eine Miniaturvariante in Form 
von Weihnachtscafés entschieden 
haben. 
Am 28. November öffnen wir 
für Sie unseren Schlosssaal. Dort 
können Sie zwischen 14 und 17 
Uhr Kaffee und Kuchen genießen 
und handgefertigte Adventskränze, 
Gestecke und Töpferwaren unserer 
Wohnstätte Schildberger Weg 
sowie unseren Schlosskalender 
erwerben. Wer ganz sicher einen 
Adventskranz mit vier Kerzen er-
werben möchte, sollte vorbestellen: 
projekt@schloss-schoenefeld.de 
Funk: 0172 | 3911502
Am 11. Dezember wird das Café 
KulturGut von 13 bis 17 Uhr ge-

öffnet. Im benachbarten Mehr-
zweckraum dürfen Sie sich in der 
„Geschenkewelt“ umschauen, in der 
handgefertigte Produkte aus der 
PäT (Pädagogische Tagesbetreu-
ung) KulturGut und der Wohnstätte 
Schildberger Weg sowie unser 
Schlosskalender angeboten werden.
Für Gruppen ab fünf Personen 
empfiehlt sich eine vorherige Re-
servierung:

i E-Mail: Café Schlosssaal: 
projekt@schloss-schoene-
feld.de	 •	 Café	 KulturGut:	

Kulturgut@schloss-schoenefeld.de.
Bitte beachten Sie, dass wir nur 
einer begrenzten Personenanzahl 
Zutritt gewähren können und uns 
an die 3G-Regelung halten.
An allen Adventssonntagen wer-
den wir außerdem von 15 bis 18 
Uhr die Schlosstore öffnen, so 
dass Sie einen Spaziergang durch 
den Schlosspark machen können. 
Für Kinder wird sich, ähnlich wie 
im vergangenen Jahr, die eine 
oder andere Überraschung ver-
stecken.
So ist der Plan. Wir hoffen sehr, 
ihn umsetzen zu können. Über 
eventuelle Änderungen Infor-
mieren Sie sich bitte auf unserer 
Website: www.schloss-schoene-
feld.de
Wir freuen uns über Ihren Besuch 
und einen rücksichtsvollen sowie 
wertschätzenden Umgang mit- 
einander.
Mechthild Müller
Schloss Schönefeld e. V.

Ob ausgelesene Bücher, längst ver-
gessene Schallplatten im Regal, CDs 
und Kassetten, die man nicht mehr 
hört, ungenutzte Haushaltswaren, 
Gesellschaftsspiele...bitte nicht 
wegwerfen! Jemand anderes freut 
sich noch darüber, muss nichts 
Neues kaufen, kann deine Dinge 
weiter nutzen und wertschätzen. 
Ressourcenschutz und nachhal-
tiges Handeln sind heutzutage 
unumgänglich und geht uns alle an. 
In der Stadtteilbibliothek Mockau 
bekommen deine alten Schätze eine 
neue Chance. 
Einmal im Monat biete ich die Mög-
lichkeit zu einem Tausch und Ver-
schenke Treffen. Kommt gerne mit 

euren ausgedienten Kostbarkeiten 
zu unseren Terminen donnerstags
02. Dezember, 2021, 15-17 Uhr
06. Januar 2022, 15-17 Uhr
im Veranstaltungsraum der   
Bibliothek Mockau
Essener Straße 102
Achtung: Nicht Getauschtes oder 
Verschenktes kann leider nicht in 
den Räumen der Bibliothek verblei-
ben und muss wieder mitgenom-
men werden.

i Marie Wagner
KunZstoffe e.V.
Anmeldung unter: 

bibliothek.mockau@leipzig   
Telefon: 0341 | 123-5218 

Kleiner Tipp für Weihnachtsgeschenke – Tausch und Verschenke Treff 

Die Wandergruppe „Hopfenberg“ 
erwartet alle Kinder, Eltern und 
Großeltern am Sonntag, 5. De-
zember, zur Nikolauswanderung. 
Treffpunkt zwischen 10 und 11 
Uhr, südlich vom Eingang zum Haus 
Auensee in Wahren, Gustav-Esche- 
Straße 4. Die Strecke beträgt ca. 
zwei Kilometer. Während der Wan-
derung erwarten euch viele Über-
raschungen. Der Nikolaus hält bis 
13 Uhr kleine Geschenke für euch 
bereit. UKB: 1 Euro pro Person. 

Letzte Ehre ...

Nach vielen Bäumen aus dem 
Vogtland in den vergangenen Jah-
ren hat der diesjährige Leipziger 
Weihnachtsbaum eine deutlich 
kürzere Anreise: Die rund 22 Meter 
hohe Tanne kommt aus Nerchau, 
einem Ortsteil der Stadt Grimma, 
und wird am 4. November auf 
dem Markt aufgestellt. Die Familie 
trennt sich nur schweren Herzens 
von der etwa 40 Jahre alten und 
vier Tonnen schweren Tanne, die 
sie selbst festlich geschmückt als 
Weihnachtsbaum nutzte. Nach 
mehreren Stürmen weist der Baum 
aber eine Schieflage auf und droht 
umzustürzen. So kommt er in 
Leipzig ein letztes Mal als großer 
Weihnachtsbaum zu Ehren.
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Backstube

❍ Brot ❍ Brötchen ❍ Feingebäck ❍ Kaffeeausschank

Tauchaer Str. 33
04349 Leipzig-Portitz
 0341/9 21 15 44

Unserer Kundschaft wünschen wir 
frohe Weihnachten und alles Gute für 2022!

Unserer Kundschaft wünschen wir 
frohe Weihnachten und alles Gute für 2022!

Hand in Hand für unsere Kinder!
Ein großes Herz für kleine Wün-
sche – das zeichnet das AUTOFIT-
Team seit Jahren aus. Mittlerweile 
gehört es zur guten Tradition, dass 
mit den obligatorischen Reifen-
wechselwochen in der Kfz-Werk-
statt von Michael Bänsch auch ein 
Weihnachtsbaum aufgestellt wird. 
Das Besondere daran ist, dass ne-
ben glänzenden Kugeln und Lich-
tern auch kleine Wunschzettel 
von Mädchen und Jungen aus dem 
TABALUGA-Kinderheim daran hän-
gen. Je nach Alter – die Kinder sind 
zwischen 1 und 12 Jahre alt – fallen 
die Wünsche recht unterschiedlich 
aus, reichen von Mosaiksteckspiel 
über Feuerwehrauto bis hin zu Fri-
sierkopf. Insgesamt schmücken 34 

Wünsche den Weihnachtsbaum in 
der stillen Hoffnung, dass diese in 
Erfüllung gehen. 
Aber keine Bange, dafür sorgen 
schon traditionsgemäß das MBBo-
xenstop-Team und natürlich auch 
die Kunden, die beim Reifenwechsel 
oder Wintercheck gern einen Obo-
lus spenden. 
Sollte also ein Werkstatttermin in 
den kommenden Tagen anstehen, 
werfen Sie auch einen Blick auf den 
bunt geschmückten Weihnachts-
baum mit den Wunschzetteln. Auch 
Sie können dazu beitragen, dass der 
Weihnachtsmann den Drachenkin-
dern ein fröhliches Fest beschert. 
Familie Bänsch und Team bedanken 
sich schon mal vorab.

Jedes Jahr stellen sich die Men-
schen dieselbe Frage: Welcher 
Weihnachtsbaum kommt diesen 
Winter in die gute Stube? Dabei ist 
die Auswahl gar nicht so schwer: 
Laut dem Verband natürlicher 
Weihnachtsbaum e.V. sind es fünf 
Baumarten, die die Europäer beson-
ders häufig nachfragen. Dabei ist 
die Nummer Eins sogar mit großem 
Abstand zu den anderen Bäumen an 
der Spitze der beliebtesten Weih-
nachtsbäume.
Nummer 1: die Nordmanntanne – 
80 Prozent der Käufer entscheiden 
sich für sie.
Nummer 2: die Blaufichte – Mit 10 

Das sind unsere Favoriten:

Prozent liegt sie schon mit großem 
Abstand auf dem zweiten Platz.
Nummer 3: Die Rotfichte – sie ist 
sehr beliebt für die Außendeko-
ration.
Nummer 4: Die Edeltanne oder No-
bilistanne – Dank ihres intensiven 
Dufts und der langen Haltbarkeit 
ist sie bei Kennern beliebt. Die 
Zweige der Edeltanne eignen sich 
besonders gut für Adventskränze.
Nummer 5: Die Schwarzkiefer – 
lange Nadeln und ausladende Äste 
sind ideal für die Anbringung von 
Holz- und anderem schweren Weih-
nachtsschmuck.
Und welche mögen Sie?

Auch das Ortsblatt-Team wünscht allen Kunden und Lesern 
ein besinnliches Weihnachtsfest, verbunden mit der Hoff-
nung, dass das Jahr 2022 in ruhigeren „Schienen“ läuft.

MBBoxenstop AUTOFIT
Kfz-Werkstatt | Reifendienst | Autofolierung

Theklaer Straße 92 | 04347 Leipzig
Telefon: 0341 2454071
E-Mail: info@mbboxenstop.de
www.mbboxenstop.de



Seite 10 Tipps

Unsere Leistungen im Überblick 

• Verkauf + Anschluss von TV HIFI DVD 
Blueray, Einprogrammierung der Sender 
nach Wunsch, umfangreiche Erklärung 
der einzelnen Funktionen, seniorenge-
recht nach Bedarf 

• Fachgerechte Entsorgung der Altgeräte
• vor Ort Aufmessung und Beratung der 

richtigen TV-Größe
• Einmessung und Installation SAT-Spiegel  
• Apple Partner, Sky Partner, Installation 

des Sky-Receivers 
• Erklärung, Verkauf von Radio, Hifi und 

Multiroomgeräten 
• Verkauf von Notebook, PC, Multifunkti-

onsdrucker, Einrichten und Erklären der 
Funktionen, Notebook und PC Service 

• Reparaturen aller Art an den TV-Video- 
Hifi- und Multimediaprodukten 

• Netzwerk und PC-Installationsservice 
• unabhängige Beratung Mobilfunk, Fest-

netz, Kabelbetreiber
• Reparaturen von Haushaltsgeräten und 

Smartphones durch einen autorisierten 
Partner 

• Verkauf und ggfs. Einbau/Anschluss von 
Haushaltsgeräten. 

 Wir finden das für Sie passende Gerät!
• Verkauf und Beratung von Kaffeevollauto-

maten sowie Kleingeräten
• Verkauf von Miele Waschmitteln bzw. 

Miele Pflegeprodukten aller Art 
• Exclusivpartner von Dyson und Bosch 
• Verkauf von Leasingrückläufern/ge-

brauchten LCD-TV in vielen Größen vor-
rätig ab 99 Euro 

Wir bemühen uns, allen Kun-
den zu helfen, egal ob ein neuer 
Kühlschrank, eine neue Wasch-
maschine, ein neuer Elektro-
herd, ein neuer Geschirrspüler 
oder ein neuer LED TV. 
Wir machen alles möglich und 
liefern, bauen ein und reparieren.

DähnDähn
Meister

Werkstatt

Volksgartenstraße 53–55 
04347 Leipzig im Permoser Eck
Tel. 0341 / 2 33 01 46

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9.00-12.00 + 12.30-18.00 Uhr
Sa 9.00-12.00 Uhr

www.ep-daehn.de

Anzeigen

Super Leistung, kleiner Preis:  
unsere Kfz-Versicherung
Jetzt bis 30.11. wechseln! 3X MITMACHEN  

UND GEWINNEN!
3 x 1 VW GOLF GTE 

IM WERT VON JE CA.

38.000 €

Den Teilnahmekupon zum Gewinn
spiel erhalten Sie bei Ihrem hier 
genannten Ansprechpartner. Teil
nahmeschluss ist der 30. Nov. 2021. 
Die Teilnahme am Gewinnspiel ist 
unabhängig von der Durchführung 
eines Beratungsgesprächs sowie 
vom Abschluss eines Versicherungs
vertrages. Die Teilnahmebedingungen 
finden Sie unter HUK.de/gewinnspiel- 
auto. Viel Glück! 

Noch mehr sparen? Vergleichen Sie 
einmal Ihre Kfz-Versicherung mit  
der HUK-COBURG. Mit uns sparen 
Sie oft mehrere Hundert Euro.

Abbildung 
ähnlich

Kundendienstbüro 
 Annett Kläber 

HUK.de/vm/annett.klaeber

Mo. – Di. 10.00 – 13.00 Uhr
Mo. – Di. 15.00 – 18.00 Uhr
Do. – Fr. 10.00 – 13.00 Uhr
Do. 15.00 – 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Gorkistr. 90 
04347 Leipzig 
SchönefeldAbtnaundorf

annett.klaeber@HUKvm.de

Tel. 0341 23159838 
Mobil 0176 56893815

Feiern Sie mit – die Hochzeit von Käse und Wein

Le mariage klingt romantisch, ist 
es auch, denn es bedeutet Hoch-
zeit. In Frankreich wird zu le ma-
riage aber nicht nur eingeladen, 
wenn sich zwei glückliche Men-
schen „getrauen“. Die Franzosen, 
die sich gern als Gourmet (Wein-
kenner) sehen, feiern unter diesem 
Begriff auch die Hochzeit von Käse 
und Wein.
Nichts passt also besser zu „Mon-
sieur Fromage“ als eine Einladung 
zu eben dieser Hochzeit. 
Sieglinde Albrecht, die das klei-
ne Spezialitätengeschäft in der 
Taubestraße seit Sommer diesen 
Jahres führt, hat dabei aber noch 
ein ganz persönliches Ereignis im 
Blick. Am 17. November 1994 er-
öffnete sie gemeinsam mit ihrem 
Mann im Peterssteinweg 16 ihr 
erstes Geschäft mit Käse und Wein. 
Und wenn sie jetzt am 18. und 20. 
November 2021 zu le mariage ein-
lädt, ist es auch eine Hommage auf 
eben diese Geschäftsidee. 
Damals wurde Beaujolais kredenzt, 

der erste Wein des neuen Jahr-
gangs, der traditionsgemäß am 
dritten Donnerstag im November 
präsentiert wird. Heute möchte 
Sieglinde Albrecht ihren Gästen 
Raclette mit Pellkartoffeln und 
dazu einen französischen Land-
wein servieren. Da die Plätze in 
dem kleinen Laden begrenzt sind, 
empfehlen wir eine rechtzeiti-

ge Vorbestellung direkt vor Ort.
Und wenn Sie noch nach einer 
Geschenkidee suchen, edle Weine 
in ansprechender Verpackung so-
wie ausgewählte Käsespezialitäten 
finden Sie ebenfalls hier. Damit 
können Sie sowohl bei Ihren Ver-
wandten als auch Geschäftspart-
nern punkten. 

Sieglinde Albrecht, die mit ihren 
Spezialitäten im Sommer 2021 
von der Leipziger Ritterstraße 
nach Schönefeld in die Taube-
straße 7 gezogen ist, möchte sich 
an dieser Stelle bei ihren Kunden 
bedanken. Sie ist herzlich aufge-
nommen wurden und hat neben 
Stammkunden auch hilfsbereite 
Nachbarn gefunden, die nicht nur 
bei ihr einkaufen, sondern sie auch 
handwerklich und kreativ unter-
stützen. 

i Monsieur Fromage
Öffnungszeiten: 
donnerstags von 11-19 Uhr, 
samstags von 9-18 Uhr. 

Zur Freude von Sieglinde Albrecht 
gestaltete Julia Werner diesen 
Flyer, mit dem sich die 82-Jährige 
noch bekannter machen möchte.

Die Tagespflege für Seniorin-
nen und Senioren des Volks-
solidarität Stadtverband Leip-
zig e. V. freut sich über neue 
Gäste. Das Team um Manuela 
Focke stellt sich bei einem Tag 
der offenen Tür vor:
13. November, 10 bis 13 Uhr. 
So viel vorab: Die Einrichtung 
bietet pflegenden Angehöri-
gen montags bis freitags eine 
willkommene Entlastung bei 
der Pflege zu Hause. Sie ist für 
Besucherinnen und Besucher 
mit und ohne Pflegegrad da. 
Das Wohlbefinden der Gäste 
steht an oberster Stelle. Neben 
der sozialen Betreuung liegt 
das Augenmerk auf der pfle-
gerischen Versorgung.

i Tagespflege für 
Senioren 
Demmeringstraße 127

Telefon: 0341| 35055-171 
E-Mail: m.focke@volks-
solidaritaet-leipzig.de

Tagespflege für Senioren



 Seite 11Ratgeber

Platanenstraße 2 · 04329 Leipzig · Telefon: 0341 2518033

Gas- und Wasserinstallation
Rüdiger Bammel

1991 - 2021

30. Firmen-Jubiläum
Ich bedanke mich für die gute Zusammenarbeit

bei meinen Geschäftspartnern und Kunden, die mir
über die vielen Jahre die Treue gehalten haben.

Ein ganz besonderer Dank geht an meine langjährigen 
Mitarbeiter, die mich auf meinem Weg begleitet haben.

Rüdiger Bammel
Leipzig, Oktober 2021

Barrierefreier Badumbau für 0,00 Euro*
* bei vorhandenem Pflegegrad

Das können Sie erwarten ...
 Wir arbeiten schnell und zuverlässig.
 Alles aus einer Hand.
 Kostenlose Beratung - schon am Telefon.
 Unsere Produkte sind sicherheitsgeprüft.
 Bis zu 4.000,- EUR Kostenübernahme von der Krankenkasse

Rufen Sie gleich an
( (+49 | 0) 163 - 5000 480

Die telefonische Beratung ist kostenlos und unverbindlich!

DUSCHEN statt BADEN

www.pflegedienst-sachsen.de • E-Mail: info@saka-leipzig.com

✓ Pflege & Beratung von A–Z 
✓ Wohnen für Senioren
✓ Pflegeheim 
✓ Ambulante Betreuung
✓ Hauswirtschaft
Öffnungszeiten: 
Mo.–Do. 9–15 Uhr, Fr. 9–12 Uhr 
und nach Vereinbarung
Sächsischer Ambulanter Kranken- 
und Altenpflegedienst GbR
Gorkistraße 93+95 • 04347 Leipzig
Telefon: 0341/ 23 30 142 
Mobil: 0172/ 34 13 846 • Fax: 0341/ 23 30 144

Pflegeberatungs-Zentrum
LeiPZiG-SchönefeLd

altersgerecht.eu: Verschenken Sie Zeit! Anzeige 

So lautet eine alte Volksweisheit. 
Aber was tun, wenn der Geist 
willig und das Fleisch schwach ist? 
Und was soll man denn Altersge-
rechtes tun? Wir als Sportverein 
„TuS Mockau" möchten da einen 
Vorschlag machen:
Was halten Sie davon, sich re-
gelmäßig unter Gleichaltrigen zu 
bewegen? Wir sind der Bereich 
alte Herren, von 65 aufwärts. Offi-
ziell geführt unter Sektion Turnen. 
Aber das war einmal, denn langsam  
überaltern wir, und würden uns 
über „Mitstreiter“ freuen. 
Wir treffen uns jeden Donnerstag 
von 19.15 bis 21.15 Uhr in der Turn-
halle Komarow-Straße in Mockau. 
Zu Beginn macht jeder seins. Einige 

laufen sich warm, andere werfen 
Körbe und ein größerer Teil bolzt 
so einfach quer durch die Halle. 
Erst dann geht es richtig los. Unser 
erfahrener Sportfreund Bernd Hey-
me macht nach dem Aufwärmen 
mit uns Gymnastik. Rücken und 
Schulter stehen dabei im Mittel-
punkt – mal mit dem Ball, mal auf 
der Matte, mal mit der Turnbank, 
dem Gymnastikstab, an der Spros-
senwand oder mit dem Elastikband. 
Bernd ist da ziemlich kreativ und es 
wird nie langweilig. 
Natürlich kommt auch der Spaßfak-
tor nicht zu kurz. Nach der Gym-
nastik wird Volleyball oder Fußball 
über die Leine gespielt. Keine Angst, 
wir sind alle keine Profis. 
Auch eine jährlich durchgeführte 
Kurzradtour mit anschließender ge-
selliger Einkehr stärkt den „Mann-
schaftsgeist“. 
Also nicht länger gezögert. Runter 
vom Sofa und was für die Gesund-
heit tun! Unser Jahresbeitrag ist 
moderat, für jeden erschwinglich. 
Natürlich braucht niemand Angst 
haben wegen Corona. Wir sind alle 
geimpft!

 Klaus Siebeneichner

i Interessenten können don-
nerstags einfach in der 
Turnhalle vorbeikommen 

oder sich anmelden:
Wolfgang Wagner 
Telefon: 0341 | 2521284 
Mai: wolfgang.wagner@aol.de

Wer rastet der rostet!

Unser Trainer Bernd Heyme (r.) 
motiviert und spornt an. Auf der 
Bank Wolfgang Wagner, Gert 
Taubner, Dieter Tomsky, Dieter 
Sell, Uwe Schneider (v.r.n.l.) 

Foto:  Rudolf Backofen

Es gibt teure Geschenke, aber was 
ist eigentlich kostbarer als Zeit? 
Wenn Sie sich also in diesen Tagen 
Gedanken um Weihnachtsgeschenke 
machen und möglichst den Trubel 
und die coronabedingten Einschrän-
kungen vermeiden möchten, dann 
verschenken Sie Zeit. Vor allem Ihre 
betagten Eltern oder Großeltern 
werden das zu schätzen wissen. 
Oftmals möchten sie sich nämlich 
räumlich verändern, wünschen sich 
mehr Barrierefreiheit oder eine Hilfe 
für die kleinen Dinge des Alltags. 
Wussten Sie übrigens, dass Pfle-
gebedürftigen insgesamt 125 Euro 
Entlastungsleistungen im Monat 
zustehen, völlig unabhängig vom 
Pflegegrad? Und dass es dabei keine 
Rolle spielt, ob Pflegebedürftige in 
Stufe 1 oder 5 kategorisiert sind? 
Voraussetzung für den Leistungsbe-
zug ist lediglich die häusliche Pflege. 
Die Unterstützung und Hilfeleistung 
ist vielfältig – reicht von Dienstleis-
tungen im Haushalt über Begleit- 
service bis hin zur individuellen Ta-
gespflege. Auch für den barrierefrei-
en Umbau von Sanitäreinrichtungen 
gibt es Fördergelder. Man muss sie 
nur beantragen. Dabei hilft Ihnen 

aber das Beratungsteam von alters-
gerecht.eu. „Wir beraten Interessen-
ten umfassend über Fördermittel & 
Betreuungs- und Entlastungsleis-
tungen gemäß §45b Sozialgesetz-
buch 11 (SGB XI)“, erklärt Christian 
Gallasch. „Viele Menschen wissen 
gar nicht, welche Möglichkeiten es 
gibt, sich den Alltag trotz Handicap 
leichter zu gestalten. Oder sie haben 
einfach Hemmungen, soziale Hilfe 
zu beantragen. Deshalb möchten 
wir als zuverlässiger Berater in all 
diesen Fragen fungieren. Einkäufe, 
Erledigungen, Backen, Theater und 
Kinobesuche, das sind nur einige 
Alltagsaktivitäten, bei denen wir von 
altersgerecht.eu Sie begleiten und 
unterstützen. 
Nehmen Sie sich also die Zeit, um 
Ihre Lieben zu hinterfragen, wel-
che Hilfe sie benötigen. Und planen 
Sie gemeinsam mit ihnen ein Bera-
tungsgespräch beim Fachmann:

i Christian Gallasch 
altersgerecht.eu
Telefon: 0163 | 5000 480

Mo - Fr: 8-16 Uhr
info@altersgerecht.eu
Bernhardstraße 30
04315 Leipzig 

Anzeige
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ZMVZ Zahnärzte
Forum am Brühl
Richard-Wagner-Straße 1
04109 Leipzig
Telefon: 0341/ 6 88 31 94

Sprechzeiten
Mo. - Fr.: 07.30 - 12.30 Uhr
Mo. - Fr.: 14.00 - 18.30 Uhr
Sa.: Nach Vereinbarung!

ZMVZ Praxis in Möckern
Medicum - Ärztehaus Möckern
Yorckstraße 56
04159 Leipzig
Telefon: 0341/ 9022754

Sprechzeiten
Mo., Di., Do.: 07.30 - 12.30 Uhr 
+ 14.00 - 18.30 Uhr
Mi.: 07.30 - 12.30 Uhr
Fr.: 08.30 - 13.30 Uhr

ZMVZ Praxis in Connewitz
Kochstraße 138
04277 Leipzig
Telefon: 0341 / 30 25 72 6

Sprechzeiten
Mo. - Do.: 07.30 - 18.30 Uhr
Fr.: 07.30 - 12.30 Uhr

ZMVZ Praxis in Paunsdorf
Medicum - Ärztehaus Paunsdorf
Schlehenweg 30
04329 Leipzig
Telefon: 0341/ 25 118 60

Sprechzeiten
Mo. - Do.: 07.30 - 18.30 Uhr
Fr.: 07.30 - 12.30 Uhr

ZMVZ Praxis in Mockau
Medicum - Ärztehaus Mockau
Tauchaer Straße 12
04357 Leipzig
Telefon: 0341 / 60 14 36 1

Sprechzeiten
Mo. - Do.: 07.30 - 18.30 Uhr
Fr.: 07.30 - 12.30 Uhr

Netzwerk für eine umfassende, moderne 
und fachgerechte Zahnmedizin
www.zmvz-leipzig.de

Alle Schmerzpatienten, egal ob Bestands- oder Neupatient, bekommen noch am gleichen Tag einen Vorstellungstermin 
beim diensthabenden Zahnarzt   •   Reparaturen von Zahnersatz noch am gleichen Tag

Um die besten Pflegefachkräfte (w/m/d) 
zu finden, bieten wir mindestens 
3.100 gute Gründe in Euro:

+ Top-Gehalt und attraktive 
Zusatzvergütung

+ Flexibilität in Voll- oder Teilzeit

Seniorenzentrum Althen
Saxoniastraße 32 · 04319 Leipzig-Althen

Jetzt gepflegt bewerben:

GEHT
I

S LOS!
JETZT

  
  

Uta Grohmann uta.grohmann@alloheim.de

034291-37503 015155013918 

  

Außerdem suchen wir zum nächstmöglichen Zeit-
punkt einen Ergotherapeuten (m/w/d) in Vollzeit.

Online-Expertenvortrag am 10. 
November, 19 Uhr – Fachanwalt 
für Erbrecht, Hans-Joachim Boers, 
gibt Auskunft.

Ob Betreuungsvollmacht, Patien-
tenverfügung oder Testament: Viele 
Menschen wünschen sich, dass im 
Ernstfall ihr letzter Wille respektiert 
wird. Dafür sind in der Praxis aber 
vor allem rechtliche Aspekte aus-
schlaggebend. Für Aufklärung im 
Paragraphen-Dschungel sorgt jetzt 
der Online-Vortrag des Alloheim 
„Seniorenzentrum Althen“. Im Zuge 
der informativen Expertenreihe 
wird am 10. November 2021 um 19 
Uhr Hans-Joachim Boers, Fachan-
walt für Erb- und Familienrecht, mit 
einem verständlichen Vortrag die 
häufigsten Fehler und Irrtümer zu 
den Themen „Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht und Testa-
ment“ und die aktuelle Rechtslage 
erläutern.

Es ist ein sehr sensibles Themenfeld: 
Durch eine schwere Erkrankung, 
einen Unfall oder auch in Folge ho-
hen Alters kann jeder Mensch ganz 
plötzlich in eine Situation geraten, 
in der er wichtige Fragen nicht 
mehr selbst beantworten oder seine 
Wünsche nicht mehr eindeutig zum 
Ausdruck bringen kann. Was es bei 
wichtigen Vorsorge-Dokumenten 
oder auch beim Vererben zu be-
achten gibt, will der renommierte 
Essener Fachanwalt Hans-Joachim 
Boers in einem aufschlußreichen 
Online-Vortrag deutlich machen. 
Themenschwerpunkte sind bei-
spielsweise, welche Informationen 
für den behandelnden Arzt von 

besonderem Interesse sind, wie 
konkrete Formulierungen beim 
Verfassen von Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht aussehen 
sollten. Aber auch welche Verän-
derungen aktuelle BGH-Recht-
sprechungen für bereits bestehen-
de Dokumente mit sich bringen 
können.

„Mit unserer Vortragsreihe möch-
ten wir interessierte Mitbürger 
umfassend zu wichtigen Themen 
fundiert informieren“, erklärt Al-
loheim Residenzleiterin Uta Groh-
mann. Wie Rechtsanwalt Boers er-
gänzt, haben nach wie vor rund 90 
Prozent der Patienten keine gültige 
Patientenverfügung formuliert. 
„In so einem Fall entscheiden dann 
Dritte über das eigene Wohlerge-
hen“, sagt Boers, „ich weise immer 
wieder darauf hin, dass man Vor-
sorgemaßnahmen früh genug und 
rechtzeitig beginnen sollte. Zudem 
gilt: Auf die richtige Formulierung 
kommt es an!“ 

Wer an der Online-Veranstaltung 
teilnehmen möchte, kann dies ganz 
einfach über den Link „www.al-
loheim.de/veranstaltung-boers“ 
tun. Auch individuelle Fragen an 
den Experten kann man nach dem 
Vortrag im Zuge der anschließenden 
Diskussion über die Chatfunktion 
stellen. „Mit diesem dritten Vortrag 
unserer kostenfreien Veranstal-
tungsreihe und der Diskussion im 
Anschluß möchten wir allen interes-
sierten Mitbürgern die Möglichkeit 
geben, sich umfassend und fundiert 
über diese wichtigen Themen zu 
informieren“, sagt Uta Grohmann.

Patientenverfügung, Betreuungsvollmacht, Testament: 

„Auf die richtige Formulierung kommt es an!“

Dienstag, 16. November, 15.30 bis 19 Uhr:
Förderschule Schloss Schönefeld, Zeumerstraße 1
Montag, 29. November, 16 bis 19 Uhr:
Paul-Robeson-Schule, Jungmannstraße 5
Blut- und Plasmaspenden täglich mit Terminvereinbarung, 
Prager	Straße	13.	Telefon:	0341	|	25354410	•	www.blutspende.de

Anderen helfen, spenden Sie Blut!


